
Nike Street Style
Jetzt erhältlich

GUDE 
EINTRACHT-FANS,
herzlich willkommen zu unserem 
Heimspiel gegen Bayer 04 Leverku-
sen vor bis zu 15.000 Zuschauern. 
Die Werkself kommt in bestechen-
der Form nach Frankfurt, zuletzt 
gab es drei Ligasiege in Folge. Dies 
gelang auch der Eintracht, ehe die 
Adlerträger zuletzt in Sinsheim mit 
2:3 verloren. Beide Teams waren am 

Donnerstag noch in der Europa 
League gefordert. Während Lever-
kusen den Gruppensieg bereits 
sicher hatte, kämpfte die Eintracht 
in Istanbul bei Fenerbahce SK noch 
um diesen. Die Ergebnisse und mög-
liche personelle Auswirkungen stan-
den bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest.
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BUNDESLIGADER TÖDLICHE PASS

Am 1. Juli 1904 wurde der „Turn- und 
Spielverein 1904 der Farbenfabrik vor-
mals Friedrich Bayer C. Leverkusen“ 
ins Leben gerufen, drei Jahre später 
gründete sich die Fußballabteilung 
des Vereins. Ähnlich wie bei der Ein-
tracht mussten sich die Turner und 
Sportler in den 1920er Jahren wieder 
trennen, bis 1984 gab es zwei Werks-
vereine. 

Am 5. Mai 2019 kam die Eintracht in Leverkusen mit 1:6 unter die Räder, das 
Endergebnis stand schon nach 36 Minuten fest. Kostic traf in der 14. Minute 
zum zwischenzeitlichen 1:2-Anschlusstreffer. Schlimm wars! 

… war neben Lukas Hradecky ein weiterer 
Torhüter. Dirk Heinen, für die SGE von Janu-
ar 2000 bis 2002 in 62 Ligaspielen die Num-
mer eins im Tor, absolvierte für Bayer 107 
Bundesligaspiele. Er wurde in der vergange-
nen Woche 51 Jahre alt und lebt seit seinem 
Karriereende in Irland.

GRÜNDUNG

FREITAG, 10.12., 20.30 UHR 
Köln – Augsburg  

SAMSTAG, 11.12., 15.30 UHR 
München – Mainz 
Leipzig – Gladbach 
Freiburg – Hoffenheim 
Hertha – Bielefeld 
Bochum – Dortmund  

SAMSTAG, 11.12., 18.30 UHR 
Wolfsburg – Stuttgart 

SONNTAG, 12.12., 15.30 UHR
Fürth – Union 

SONNTAG, 12.12., 17.30 UHR
Frankfurt – Leverkusen 

SGESCHICHTE

GONCALO HAT 
UNS GUTGETAN
Gegen Leverkusen gilt Ähnliches wie 
gegen Union vor zwei Wochen. Wer 
nach der Partie vom Donnerstag in 
der Schlussphase noch zusetzen 
kann, hat sehr gute Chancen, das 
Spiel zu gewinnen. Natürlich können 
wir uns nicht immer auf Last-Minu-
te-Tore verlassen. Aber es zeigt, dass 
wir Power haben bis zum Schluss.

Bayer 04 Leverkusen spielt ab und 
zu Weltklasse, ist aber auch ver-
wundbar. Wir haben die vergange-
nen drei Spiele zu Hause gegen sie 
gewonnen, sie werden also Respekt 
haben. Ihre Stärken liegen ganz klar 
in der Offensive. 

In unserem Angriff muss Rafael 
Borré viel laufen und hat daher 
beim Abschluss nicht immer die nö-
tige Konzentration. Man merkt, 
dass er Unterstützung braucht. In 
Sinsheim konnte der eingewechsel-
te Goncalo Paciencia ihm das bie-
ten, ein zweiter Stürmer neben 
Borré hat unserem Spiel gutgetan. 
Goncalo hat wieder das Selbstver-
trauen. Das zeigt, dass es funktio-
niert, wenn der Trainer auf einen 
Spieler baut. Leider ist Jens Petter 
Hauge bisher ein Fremdkörper.

UWE BEIN, 61, prägte das Eintracht-Offensivspiel vor einem Viertel-
jahrhundert wie kaum ein anderer und wurde 1990 Weltmeister. 
Seine Spezialität: der tödliche Pass. 

WORAN WIR UNS NICHT 
GERNE ERINNERN  · Djibril Sow ist der einzige Adlerträger, der bisher 

aus dem Spiel heraus einen Treffer von außerhalb 
des Strafraums erzielte (gegen Union).

 · Makoto Hasebe könnte sein 500. Ligaspiel im Profi-
fußball bestreiten. 

 · Almamy Toure könnte zu seinem 50. Einsatz in der 
Bundesliga kommen. 

RUND UMS TEAM

 · Das Museum hat von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet. Um 16.15 Uhr 
startet eine Führung zum Thema „Die Eintracht und Leverkusen“.

 · In den vergangenen drei Bundesliga-Spielzeiten setzte sich in 
diesem Duell immer die jeweilige Heimmannschaft durch. 

 · Leverkusen hat noch kein Auswärtsspiel in dieser Saison verloren, 
die Eintracht blieb nur in einem Heimspiel punktlos. 

RUND UMS SPIEL

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

WORAN WIR UNS GERNE ERINNERN
Das erste Spiel 2021 war am 2. Januar ein Heim-
spiel gegen Bayer 04 Leverkusen. Zwar gingen die 
Gäste durch Amiri in Führung, doch Younes und 
ein Eigentor (Foto) drehten die Partie zugunsten 
der Adlerträger.

ADLERGEBABBEL

Eine Perle aus unserem Archiv: 
Basketball-Bundesliga, Saison 
1979/80: SGE vs. Leverkusen. 

AUS UNSEREM 
ARCHIV

15. SPIELTAG

EinsätzeToreVorlagenverletzt gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Kevin Trapp 1400

31Jens Grahl000
40Diant Ramaj000

Abwehr
2Evan Ndicka1211

13Martin Hinteregger1110
18Almamy Toure600
20Makoto Hasebe700
22Timothy Chandler700
24Danny da Costa500
25Christopher Lenz400
35Tuta710
37Erik Durm701

Mittelfeld
3Stefan Ilsanker600
6Kristijan Jakic1000
7Ajdin Hrustic800
8Djibril Sow1412

10Filip Kostic1336
15Daichi Kamada1301
17Sebastian Rode410
27Aymen Barkok300
29Jesper Lindström1211
32Amin Younes000

Angriff
9Sam Lammers710

19Rafael Santos Borré1430
21Ragnar Ache801
23Jens Petter Hauge1120
28Fabio Blanco Gómez000
38Enrique Herrero García000
39Goncalo Paciencia620
45Martin Pecar000

TrainerOliver GlasnerTrainerGerardo Seoane

Stand: 07.12.2021

Tor
1Lukás Hrádecky1400

36Niklas Lomb000
40Andrey Lunev000
41Maximilian Neutgens 000

Abwehr
3Panagiotis Retsos100
4Jonathan Tah1402
5Mitchel Bakker912
6Odilon Kossounou1301

12Edmond Tapsoba710
22Daley Sinkgraven500
24Timothy Fosu-Mensah000
30Jeremie Frimpong 1414
33Piero Hincapié910

Mittelfeld
8Robert Andrich1020

10Kerem Demirbay1411
11Nadiem Amiri1110
15Julian Baumgartlinger 200
20Charles Aránguiz800
25Exequiel Palacios901
27Forian Wirtz1258
29Zidan Sertdemir 100
39Sadik Fofana000

Angriff
7Paulinho1001

13Lucas Alario800
14Patrik Schick11121
19Moussa Diaby 1355
28Iker Bravo100
31Amine Adli1221
37Emrehan Gedikli000
38Karim Bellarabi710

Seit Juli dieses Jahres ist der Schweizer Gerardo 
Seoane Cheftrainer von Bayer 04 Leverkusen. In 
seinen bisherigen 14 Bundesligaspielen sammel-
te der 43-Jährige mit der Werkself im Schnitt 
knapp zwei Punkte, zudem sicherte sich Bayer 
souverän den Gruppensieg in der UEFA Europa 
League. Bei seinem Heimatverein FC Luzern arbei-
tete er sich als Coach von der U18 bis zu den Profis 
hoch, führte dann in drei Jahren beim BSC Young Boys 
als Nachfolger von Adi Hütter die erfolgreiche Zeit dort mit drei Meister-
schaften und einem Cupsieg fort. Seine bevorzugte Formation ist das 
4-2-3-1-System, wobei die Verteidiger Tah und Frimpong die einzigen 
Feldspieler sind, die in der Bundesliga immer starteten. 

116 Mal stand Lukas Hradecky für die Eintracht zwischen den Pfosten. Un-
vergessen bleibt sein letztes Spiel für die Adlerträger, als er mit der Ein-
tracht im Mai 2018 den DFB-Pokal gewann. Mittlerweile hat der 32-jährige 
Kapitän 148 Spiele für Bayer 04 Leverkusen auf dem Buckel, in dieser Sai-
son ist er der Torhüter mit den meisten Paraden (57/Trapp 46). Im Dress 

der Werkself traf der Keeper 
bereits sieben Mal auf die Ein-
tracht (4/0/3). Kürzlich stellte 
der 74-fache finnische Natio-
nalspieler einen Bundesliga-
rekord auf. Er ist der erste aus-
ländische Keeper, der für zwei
Klubs mehr als 100 Partien 
absolviert hat (Eintracht 101, 
Leverkusen 109). Im siebten 
Jahr im deutschen Oberhaus 
hat der 1,92 Meter große 
Schlussmann erst sieben Par-
tien verletzungsbedingt ver-
passt.

LUKAS HRADECKY

UNVERGESSENER POKALSIEGER

TRAINER UND TAKTIK

WO SEOANE IST, IST ERFOLG

DER GEGNER

1 FC Bayern München 45 :15 34
2 Borussia Dortmund 35 :22 30
3 Bayer 04 Leverkusen 35 :19 27
4 SC Freiburg 25 :13 25
5 TSG Hoffenheim 30 :22 23
6 1. FC Union Berlin 22 :20 23
7 1. FSV Mainz 05 20 :14 21
8 VfL Wolfsburg 15 :20 20
9 1. FC Köln 23 :23 19
10 VfL Bochum 15:22 19
11 RBL Leipzig 25 :18 18
12 Eintracht Frankfurt 18 :20 18
13 Borussia M'Gladbach 18 :24 18
14 Hertha BSC 15 :29 15
15 VfB Stuttgart 20 :25 14
16 FC Augsburg 14 :25 13
17 DSC Arminia Bielefeld 10 :20 10
18 SpVgg Greuther Fürth 12 :46 1
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BUNDESLIGA DER TÖDLICHE PASS

Am 1. Juli 1904 wurde der „Turn- und 
Spielverein 1904 der Farbenfabrik vor-
mals Friedrich Bayer C. Leverkusen“ 
ins Leben gerufen, drei Jahre später 
gründete sich die Fußballabteilung 
des Vereins. Ähnlich wie bei der Ein-
tracht mussten sich die Turner und 
Sportler in den 1920er Jahren wieder 
trennen, bis 1984 gab es zwei Werks-
vereine. 

Am 5. Mai 2019 kam die Eintracht in Leverkusen mit 1:6 unter die Räder, das 
Endergebnis stand schon nach 36 Minuten fest. Kostic traf in der 14. Minute 
zum zwischenzeitlichen 1:2-Anschlusstreffer. Schlimm wars! 

… war neben Lukas Hradecky ein weiterer 
Torhüter. Dirk Heinen, für die SGE von Janu-
ar 2000 bis 2002 in 62 Ligaspielen die Num-
mer eins im Tor, absolvierte für Bayer 107 
Bundesligaspiele. Er wurde in der vergange-
nen Woche 51 Jahre alt und lebt seit seinem 
Karriereende in Irland.

GRÜNDUNG

FREITAG, 10.12., 20.30 UHR 
Köln – Augsburg  

SAMSTAG, 11.12., 15.30 UHR 
München – Mainz 
Leipzig – Gladbach 
Freiburg – Hoffenheim 
Hertha – Bielefeld 
Bochum – Dortmund  

SAMSTAG, 11.12., 18.30 UHR 
Wolfsburg – Stuttgart 

SONNTAG, 12.12., 15.30 UHR
Fürth – Union 

SONNTAG, 12.12., 17.30 UHR
Frankfurt – Leverkusen 

SGESCHICHTE

GONCALO HAT 
UNS GUTGETAN
Gegen Leverkusen gilt Ähnliches wie 
gegen Union vor zwei Wochen. Wer 
nach der Partie vom Donnerstag in 
der Schlussphase noch zusetzen 
kann, hat sehr gute Chancen, das 
Spiel zu gewinnen. Natürlich können 
wir uns nicht immer auf Last-Minu-
te-Tore verlassen. Aber es zeigt, dass 
wir Power haben bis zum Schluss.

Bayer 04 Leverkusen spielt ab und 
zu Weltklasse, ist aber auch ver-
wundbar. Wir haben die vergange-
nen drei Spiele zu Hause gegen sie 
gewonnen, sie werden also Respekt 
haben. Ihre Stärken liegen ganz klar 
in der Offensive. 

In unserem Angriff muss Rafael 
Borré viel laufen und hat daher 
beim Abschluss nicht immer die nö-
tige Konzentration. Man merkt, 
dass er Unterstützung braucht. In 
Sinsheim konnte der eingewechsel-
te Goncalo Paciencia ihm das bie-
ten, ein zweiter Stürmer neben 
Borré hat unserem Spiel gutgetan. 
Goncalo hat wieder das Selbstver-
trauen. Das zeigt, dass es funktio-
niert, wenn der Trainer auf einen 
Spieler baut. Leider ist Jens Petter 
Hauge bisher ein Fremdkörper.

UWE BEIN, 61, prägte das Eintracht-Offensivspiel vor einem Viertel-
jahrhundert wie kaum ein anderer und wurde 1990 Weltmeister. 
Seine Spezialität: der tödliche Pass. 

WORAN WIR UNS NICHT 
GERNE ERINNERN ·Djibril Sow ist der einzige Adlerträger, der bisher 

aus dem Spiel heraus einen Treffer von außerhalb 
des Strafraums erzielte (gegen Union).

 ·Makoto Hasebe könnte sein 500. Ligaspiel im Profi-
fußball bestreiten. 

 ·Almamy Toure könnte zu seinem 50. Einsatz in der 
Bundesliga kommen. 

RUND UMS TEAM

 ·Das Museum hat von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet. Um 16.15 Uhr 
startet eine Führung zum Thema „Die Eintracht und Leverkusen“.

 ·In den vergangenen drei Bundesliga-Spielzeiten setzte sich in 
diesem Duell immer die jeweilige Heimmannschaft durch. 

 ·Leverkusen hat noch kein Auswärtsspiel in dieser Saison verloren, 
die Eintracht blieb nur in einem Heimspiel punktlos. 

RUND UMS SPIEL

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

WORAN WIR UNS GERNE ERINNERN
Das erste Spiel 2021 war am 2. Januar ein Heim-
spiel gegen Bayer 04 Leverkusen. Zwar gingen die 
Gäste durch Amiri in Führung, doch Younes und 
ein Eigentor (Foto) drehten die Partie zugunsten 
der Adlerträger.

ADLERGEBABBEL

Eine Perle aus unserem Archiv: 
Basketball-Bundesliga, Saison 
1979/80: SGE vs. Leverkusen. 

AUS UNSEREM 
ARCHIV

15. SPIELTAG

Einsätze Tore Vorlagen verletztgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Kevin Trapp 14 0 0

31 Jens Grahl 0 0 0
40 Diant Ramaj 0 0 0

Abwehr
2 Evan Ndicka 12 1 1

13 Martin Hinteregger 11 1 0
18 Almamy Toure 6 0 0
20 Makoto Hasebe 7 0 0
22 Timothy Chandler 7 0 0
24 Danny da Costa 5 0 0
25 Christopher Lenz 4 0 0
35 Tuta 7 1 0
37 Erik Durm 7 0 1

Mittelfeld
3 Stefan Ilsanker 6 0 0
6 Kristijan Jakic 10 0 0
7 Ajdin Hrustic 8 0 0
8 Djibril Sow 14 1 2

10 Filip Kostic 13 3 6
15 Daichi Kamada 13 0 1
17 Sebastian Rode 4 1 0
27 Aymen Barkok 3 0 0
29 Jesper Lindström 12 1 1
32 Amin Younes 0 0 0

Angriff
9 Sam Lammers 7 1 0

19 Rafael Santos Borré 14 3 0
21 Ragnar Ache 8 0 1
23 Jens Petter Hauge 11 2 0
28 Fabio Blanco Gómez 0 0 0
38 Enrique Herrero García 0 0 0
39 Goncalo Paciencia 6 2 0
45 Martin Pecar 0 0 0

Trainer Oliver Glasner Trainer Gerardo Seoane

Sta
nd

: 0
7.1

2.2
02

1

Tor
1 Lukás Hrádecky 14 0 0

36 Niklas Lomb 0 0 0
40 Andrey Lunev 0 0 0
41 Maximilian Neutgens 0 0 0

Abwehr
3 Panagiotis Retsos 1 0 0
4 Jonathan Tah 14 0 2
5 Mitchel Bakker 9 1 2
6 Odilon Kossounou 13 0 1

12 Edmond Tapsoba 7 1 0
22 Daley Sinkgraven 5 0 0
24 Timothy Fosu-Mensah 0 0 0
30 Jeremie Frimpong 14 1 4
33 Piero Hincapié 9 1 0

Mittelfeld
8 Robert Andrich 10 2 0

10 Kerem Demirbay 14 1 1
11 Nadiem Amiri 11 1 0
15 Julian Baumgartlinger 2 0 0
20 Charles Aránguiz 8 0 0
25 Exequiel Palacios 9 0 1
27 Forian Wirtz 12 5 8
29 Zidan Sertdemir 1 0 0
39 Sadik Fofana 0 0 0

Angriff
7 Paulinho 10 0 1

13 Lucas Alario 8 0 0
14 Patrik Schick 11 12 1
19 Moussa Diaby 13 5 5
28 Iker Bravo 1 0 0
31 Amine Adli 12 2 1
37 Emrehan Gedikli 0 0 0
38 Karim Bellarabi 7 1 0

Seit Juli dieses Jahres ist der Schweizer Gerardo 
Seoane Cheftrainer von Bayer 04 Leverkusen. In 
seinen bisherigen 14 Bundesligaspielen sammel-
te der 43-Jährige mit der Werkself im Schnitt 
knapp zwei Punkte, zudem sicherte sich Bayer 
souverän den Gruppensieg in der UEFA Europa 
League. Bei seinem Heimatverein FC Luzern arbei-
tete er sich als Coach von der U18 bis zu den Profis 
hoch, führte dann in drei Jahren beim BSC Young Boys 
als Nachfolger von Adi Hütter die erfolgreiche Zeit dort mit drei Meister-
schaften und einem Cupsieg fort. Seine bevorzugte Formation ist das 
4-2-3-1-System, wobei die Verteidiger Tah und Frimpong die einzigen 
Feldspieler sind, die in der Bundesliga immer starteten. 

116 Mal stand Lukas Hradecky für die Eintracht zwischen den Pfosten. Un-
vergessen bleibt sein letztes Spiel für die Adlerträger, als er mit der Ein-
tracht im Mai 2018 den DFB-Pokal gewann. Mittlerweile hat der 32-jährige 
Kapitän 148 Spiele für Bayer 04 Leverkusen auf dem Buckel, in dieser Sai-
son ist er der Torhüter mit den meisten Paraden (57/Trapp 46). Im Dress 

der Werkself traf der Keeper 
bereits sieben Mal auf die Ein-
tracht (4/0/3). Kürzlich stellte 
der 74-fache finnische Natio-
nalspieler einen Bundesliga-
rekord auf. Er ist der erste aus-
ländische Keeper, der für zwei
Klubs mehr als 100 Partien 
absolviert hat (Eintracht 101, 
Leverkusen 109). Im siebten 
Jahr im deutschen Oberhaus 
hat der 1,92 Meter große 
Schlussmann erst sieben Par-
tien verletzungsbedingt ver-
passt.

LUKAS HRADECKY

UNVERGESSENER POKALSIEGER

TRAINER UND TAKTIK

WO SEOANE IST, IST ERFOLG

DER GEGNER

1FC Bayern München45:1534
2Borussia Dortmund35:2230
3Bayer 04 Leverkusen35:1927
4SC Freiburg25:1325
5TSG Hoffenheim30:2223
61. FC Union Berlin22:2023
71. FSV Mainz 0520:1421
8VfL Wolfsburg15:2020
91. FC Köln23:2319
10VfL Bochum15:2219
11RBLLeipzig25:1818
12Eintracht Frankfurt18:2018
13Borussia M'Gladbach18:2418
14Hertha BSC15:2915
15VfB Stuttgart20:2514
16FC Augsburg14:2513
17DSC Arminia Bielefeld10:2010
18SpVgg Greuther Fürth12:461
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BUNDESLIGA DER TÖDLICHE PASS

Am 1. Juli 1904 wurde der „Turn- und 
Spielverein 1904 der Farbenfabrik vor-
mals Friedrich Bayer C. Leverkusen“ 
ins Leben gerufen, drei Jahre später 
gründete sich die Fußballabteilung 
des Vereins. Ähnlich wie bei der Ein-
tracht mussten sich die Turner und 
Sportler in den 1920er Jahren wieder 
trennen, bis 1984 gab es zwei Werks-
vereine. 

Am 5. Mai 2019 kam die Eintracht in Leverkusen mit 1:6 unter die Räder, das 
Endergebnis stand schon nach 36 Minuten fest. Kostic traf in der 14. Minute 
zum zwischenzeitlichen 1:2-Anschlusstreffer. Schlimm wars! 

… war neben Lukas Hradecky ein weiterer 
Torhüter. Dirk Heinen, für die SGE von Janu-
ar 2000 bis 2002 in 62 Ligaspielen die Num-
mer eins im Tor, absolvierte für Bayer 107 
Bundesligaspiele. Er wurde in der vergange-
nen Woche 51 Jahre alt und lebt seit seinem 
Karriereende in Irland.

GRÜNDUNG

FREITAG, 10.12., 20.30 UHR 
Köln – Augsburg  

SAMSTAG, 11.12., 15.30 UHR 
München – Mainz 
Leipzig – Gladbach 
Freiburg – Hoffenheim 
Hertha – Bielefeld 
Bochum – Dortmund  
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Wolfsburg – Stuttgart 

SONNTAG, 12.12., 15.30 UHR
Fürth – Union 

SONNTAG, 12.12., 17.30 UHR
Frankfurt – Leverkusen 

SGESCHICHTE

GONCALO HAT 
UNS GUTGETAN
Gegen Leverkusen gilt Ähnliches wie 
gegen Union vor zwei Wochen. Wer 
nach der Partie vom Donnerstag in 
der Schlussphase noch zusetzen 
kann, hat sehr gute Chancen, das 
Spiel zu gewinnen. Natürlich können 
wir uns nicht immer auf Last-Minu-
te-Tore verlassen. Aber es zeigt, dass 
wir Power haben bis zum Schluss.

Bayer 04 Leverkusen spielt ab und 
zu Weltklasse, ist aber auch ver-
wundbar. Wir haben die vergange-
nen drei Spiele zu Hause gegen sie 
gewonnen, sie werden also Respekt 
haben. Ihre Stärken liegen ganz klar 
in der Offensive. 

In unserem Angriff muss Rafael 
Borré viel laufen und hat daher 
beim Abschluss nicht immer die nö-
tige Konzentration. Man merkt, 
dass er Unterstützung braucht. In 
Sinsheim konnte der eingewechsel-
te Goncalo Paciencia ihm das bie-
ten, ein zweiter Stürmer neben 
Borré hat unserem Spiel gutgetan. 
Goncalo hat wieder das Selbstver-
trauen. Das zeigt, dass es funktio-
niert, wenn der Trainer auf einen 
Spieler baut. Leider ist Jens Petter 
Hauge bisher ein Fremdkörper.

UWE BEIN, 61, prägte das Eintracht-Offensivspiel vor einem Viertel-
jahrhundert wie kaum ein anderer und wurde 1990 Weltmeister. 
Seine Spezialität: der tödliche Pass. 

WORAN WIR UNS NICHT 
GERNE ERINNERN ·Djibril Sow ist der einzige Adlerträger, der bisher 

aus dem Spiel heraus einen Treffer von außerhalb 
des Strafraums erzielte (gegen Union).

 ·Makoto Hasebe könnte sein 500. Ligaspiel im Profi-
fußball bestreiten. 

 ·Almamy Toure könnte zu seinem 50. Einsatz in der 
Bundesliga kommen. 

RUND UMS TEAM

 ·Das Museum hat von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet. Um 16.15 Uhr 
startet eine Führung zum Thema „Die Eintracht und Leverkusen“.

 ·In den vergangenen drei Bundesliga-Spielzeiten setzte sich in 
diesem Duell immer die jeweilige Heimmannschaft durch. 

 ·Leverkusen hat noch kein Auswärtsspiel in dieser Saison verloren, 
die Eintracht blieb nur in einem Heimspiel punktlos. 

RUND UMS SPIEL

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

WORAN WIR UNS GERNE ERINNERN
Das erste Spiel 2021 war am 2. Januar ein Heim-
spiel gegen Bayer 04 Leverkusen. Zwar gingen die 
Gäste durch Amiri in Führung, doch Younes und 
ein Eigentor (Foto) drehten die Partie zugunsten 
der Adlerträger.

ADLERGEBABBEL

Eine Perle aus unserem Archiv: 
Basketball-Bundesliga, Saison 
1979/80: SGE vs. Leverkusen. 

AUS UNSEREM 
ARCHIV

15. SPIELTAG

Einsätze Tore Vorlagen verletztgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Kevin Trapp 14 0 0

31 Jens Grahl 0 0 0
40 Diant Ramaj 0 0 0

Abwehr
2 Evan Ndicka 12 1 1

13 Martin Hinteregger 11 1 0
18 Almamy Toure 6 0 0
20 Makoto Hasebe 7 0 0
22 Timothy Chandler 7 0 0
24 Danny da Costa 5 0 0
25 Christopher Lenz 4 0 0
35 Tuta 7 1 0
37 Erik Durm 7 0 1

Mittelfeld
3 Stefan Ilsanker 6 0 0
6 Kristijan Jakic 10 0 0
7 Ajdin Hrustic 8 0 0
8 Djibril Sow 14 1 2

10 Filip Kostic 13 3 6
15 Daichi Kamada 13 0 1
17 Sebastian Rode 4 1 0
27 Aymen Barkok 3 0 0
29 Jesper Lindström 12 1 1
32 Amin Younes 0 0 0

Angriff
9 Sam Lammers 7 1 0

19 Rafael Santos Borré 14 3 0
21 Ragnar Ache 8 0 1
23 Jens Petter Hauge 11 2 0
28 Fabio Blanco Gómez 0 0 0
38 Enrique Herrero García 0 0 0
39 Goncalo Paciencia 6 2 0
45 Martin Pecar 0 0 0

Trainer Oliver Glasner Trainer Gerardo Seoane

Sta
nd

: 0
7.1

2.2
02

1

Tor
1 Lukás Hrádecky 14 0 0

36 Niklas Lomb 0 0 0
40 Andrey Lunev 0 0 0
41 Maximilian Neutgens 0 0 0

Abwehr
3 Panagiotis Retsos 1 0 0
4 Jonathan Tah 14 0 2
5 Mitchel Bakker 9 1 2
6 Odilon Kossounou 13 0 1

12 Edmond Tapsoba 7 1 0
22 Daley Sinkgraven 5 0 0
24 Timothy Fosu-Mensah 0 0 0
30 Jeremie Frimpong 14 1 4
33 Piero Hincapié 9 1 0

Mittelfeld
8 Robert Andrich 10 2 0

10 Kerem Demirbay 14 1 1
11 Nadiem Amiri 11 1 0
15 Julian Baumgartlinger 2 0 0
20 Charles Aránguiz 8 0 0
25 Exequiel Palacios 9 0 1
27 Forian Wirtz 12 5 8
29 Zidan Sertdemir 1 0 0
39 Sadik Fofana 0 0 0

Angriff
7 Paulinho 10 0 1

13 Lucas Alario 8 0 0
14 Patrik Schick 11 12 1
19 Moussa Diaby 13 5 5
28 Iker Bravo 1 0 0
31 Amine Adli 12 2 1
37 Emrehan Gedikli 0 0 0
38 Karim Bellarabi 7 1 0

Seit Juli dieses Jahres ist der Schweizer Gerardo 
Seoane Cheftrainer von Bayer 04 Leverkusen. In 
seinen bisherigen 14 Bundesligaspielen sammel-
te der 43-Jährige mit der Werkself im Schnitt 
knapp zwei Punkte, zudem sicherte sich Bayer 
souverän den Gruppensieg in der UEFA Europa 
League. Bei seinem Heimatverein FC Luzern arbei-
tete er sich als Coach von der U18 bis zu den Profis 
hoch, führte dann in drei Jahren beim BSC Young Boys 
als Nachfolger von Adi Hütter die erfolgreiche Zeit dort mit drei Meister-
schaften und einem Cupsieg fort. Seine bevorzugte Formation ist das 
4-2-3-1-System, wobei die Verteidiger Tah und Frimpong die einzigen 
Feldspieler sind, die in der Bundesliga immer starteten. 

116 Mal stand Lukas Hradecky für die Eintracht zwischen den Pfosten. Un-
vergessen bleibt sein letztes Spiel für die Adlerträger, als er mit der Ein-
tracht im Mai 2018 den DFB-Pokal gewann. Mittlerweile hat der 32-jährige 
Kapitän 148 Spiele für Bayer 04 Leverkusen auf dem Buckel, in dieser Sai-
son ist er der Torhüter mit den meisten Paraden (57/Trapp 46). Im Dress 

der Werkself traf der Keeper 
bereits sieben Mal auf die Ein-
tracht (4/0/3). Kürzlich stellte 
der 74-fache finnische Natio-
nalspieler einen Bundesliga-
rekord auf. Er ist der erste aus-
ländische Keeper, der für zwei
Klubs mehr als 100 Partien 
absolviert hat (Eintracht 101, 
Leverkusen 109). Im siebten 
Jahr im deutschen Oberhaus 
hat der 1,92 Meter große 
Schlussmann erst sieben Par-
tien verletzungsbedingt ver-
passt.

LUKAS HRADECKY

UNVERGESSENER POKALSIEGER

TRAINER UND TAKTIK

WO SEOANE IST, IST ERFOLG

DER GEGNER

1FC Bayern München45:1534
2Borussia Dortmund35:2230
3Bayer 04 Leverkusen35:1927
4SC Freiburg25:1325
5TSG Hoffenheim30:2223
61. FC Union Berlin22:2023
71. FSV Mainz 0520:1421
8VfL Wolfsburg15:2020
91. FC Köln23:2319
10VfL Bochum15:2219
11RBLLeipzig25:1818
12Eintracht Frankfurt18:2018
13Borussia M'Gladbach18:2418
14Hertha BSC15:2915
15VfB Stuttgart20:2514
16FC Augsburg14:2513
17DSC Arminia Bielefeld10:2010
18SpVgg Greuther Fürth12:461



Nike Street Style
Jetzt erhältlich

GUDE 
EINTRACHT-FANS,
herzlich willkommen zu unserem 
Heimspiel gegen Bayer 04 Leverku-
sen vor bis zu 15.000 Zuschauern. 
Die Werkself kommt in bestechen-
der Form nach Frankfurt, zuletzt 
gab es drei Ligasiege in Folge. Dies 
gelang auch der Eintracht, ehe die 
Adlerträger zuletzt in Sinsheim mit 
2:3 verloren. Beide Teams waren am 

Donnerstag noch in der Europa 
League gefordert. Während Lever-
kusen den Gruppensieg bereits 
sicher hatte, kämpfte die Eintracht 
in Istanbul bei Fenerbahce SK noch 
um diesen. Die Ergebnisse und mög-
liche personelle Auswirkungen stan-
den bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest.

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Michael Wiener | Fotos Bundesliga, Max Galys, Jan Hübner, imago images, Eintracht-Archiv | 
Layout | media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

BUNDESLIGADER TÖDLICHE PASS

Am 1. Juli 1904 wurde der „Turn- und 
Spielverein 1904 der Farbenfabrik vor-
mals Friedrich Bayer C. Leverkusen“ 
ins Leben gerufen, drei Jahre später 
gründete sich die Fußballabteilung 
des Vereins. Ähnlich wie bei der Ein-
tracht mussten sich die Turner und 
Sportler in den 1920er Jahren wieder 
trennen, bis 1984 gab es zwei Werks-
vereine. 

Am 5. Mai 2019 kam die Eintracht in Leverkusen mit 1:6 unter die Räder, das 
Endergebnis stand schon nach 36 Minuten fest. Kostic traf in der 14. Minute 
zum zwischenzeitlichen 1:2-Anschlusstreffer. Schlimm wars! 

… war neben Lukas Hradecky ein weiterer 
Torhüter. Dirk Heinen, für die SGE von Janu-
ar 2000 bis 2002 in 62 Ligaspielen die Num-
mer eins im Tor, absolvierte für Bayer 107 
Bundesligaspiele. Er wurde in der vergange-
nen Woche 51 Jahre alt und lebt seit seinem 
Karriereende in Irland.

GRÜNDUNG

FREITAG, 10.12., 20.30 UHR 
Köln – Augsburg  

SAMSTAG, 11.12., 15.30 UHR 
München – Mainz 
Leipzig – Gladbach 
Freiburg – Hoffenheim 
Hertha – Bielefeld 
Bochum – Dortmund  

SAMSTAG, 11.12., 18.30 UHR 
Wolfsburg – Stuttgart 

SONNTAG, 12.12., 15.30 UHR
Fürth – Union 

SONNTAG, 12.12., 17.30 UHR
Frankfurt – Leverkusen 

SGESCHICHTE

GONCALO HAT 
UNS GUTGETAN
Gegen Leverkusen gilt Ähnliches wie 
gegen Union vor zwei Wochen. Wer 
nach der Partie vom Donnerstag in 
der Schlussphase noch zusetzen 
kann, hat sehr gute Chancen, das 
Spiel zu gewinnen. Natürlich können 
wir uns nicht immer auf Last-Minu-
te-Tore verlassen. Aber es zeigt, dass 
wir Power haben bis zum Schluss.

Bayer 04 Leverkusen spielt ab und 
zu Weltklasse, ist aber auch ver-
wundbar. Wir haben die vergange-
nen drei Spiele zu Hause gegen sie 
gewonnen, sie werden also Respekt 
haben. Ihre Stärken liegen ganz klar 
in der Offensive. 

In unserem Angriff muss Rafael 
Borré viel laufen und hat daher 
beim Abschluss nicht immer die nö-
tige Konzentration. Man merkt, 
dass er Unterstützung braucht. In 
Sinsheim konnte der eingewechsel-
te Goncalo Paciencia ihm das bie-
ten, ein zweiter Stürmer neben 
Borré hat unserem Spiel gutgetan. 
Goncalo hat wieder das Selbstver-
trauen. Das zeigt, dass es funktio-
niert, wenn der Trainer auf einen 
Spieler baut. Leider ist Jens Petter 
Hauge bisher ein Fremdkörper.

UWE BEIN, 61, prägte das Eintracht-Offensivspiel vor einem Viertel-
jahrhundert wie kaum ein anderer und wurde 1990 Weltmeister. 
Seine Spezialität: der tödliche Pass. 

WORAN WIR UNS NICHT 
GERNE ERINNERN  · Djibril Sow ist der einzige Adlerträger, der bisher 

aus dem Spiel heraus einen Treffer von außerhalb 
des Strafraums erzielte (gegen Union).

 · Makoto Hasebe könnte sein 500. Ligaspiel im Profi-
fußball bestreiten. 

 · Almamy Toure könnte zu seinem 50. Einsatz in der 
Bundesliga kommen. 

RUND UMS TEAM

 · Das Museum hat von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet. Um 16.15 Uhr 
startet eine Führung zum Thema „Die Eintracht und Leverkusen“.

 · In den vergangenen drei Bundesliga-Spielzeiten setzte sich in 
diesem Duell immer die jeweilige Heimmannschaft durch. 

 · Leverkusen hat noch kein Auswärtsspiel in dieser Saison verloren, 
die Eintracht blieb nur in einem Heimspiel punktlos. 

RUND UMS SPIEL

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

WORAN WIR UNS GERNE ERINNERN
Das erste Spiel 2021 war am 2. Januar ein Heim-
spiel gegen Bayer 04 Leverkusen. Zwar gingen die 
Gäste durch Amiri in Führung, doch Younes und 
ein Eigentor (Foto) drehten die Partie zugunsten 
der Adlerträger.

ADLERGEBABBEL

Eine Perle aus unserem Archiv: 
Basketball-Bundesliga, Saison 
1979/80: SGE vs. Leverkusen. 

AUS UNSEREM 
ARCHIV

15. SPIELTAG

EinsätzeToreVorlagenverletzt gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Kevin Trapp 1400

31Jens Grahl000
40Diant Ramaj000

Abwehr
2Evan Ndicka1211

13Martin Hinteregger1110
18Almamy Toure600
20Makoto Hasebe700
22Timothy Chandler700
24Danny da Costa500
25Christopher Lenz400
35Tuta710
37Erik Durm701

Mittelfeld
3Stefan Ilsanker600
6Kristijan Jakic1000
7Ajdin Hrustic800
8Djibril Sow1412

10Filip Kostic1336
15Daichi Kamada1301
17Sebastian Rode410
27Aymen Barkok300
29Jesper Lindström1211
32Amin Younes000

Angriff
9Sam Lammers710

19Rafael Santos Borré1430
21Ragnar Ache801
23Jens Petter Hauge1120
28Fabio Blanco Gómez000
38Enrique Herrero García000
39Goncalo Paciencia620
45Martin Pecar000

TrainerOliver GlasnerTrainerGerardo Seoane

Stand: 07.12.2021

Tor
1Lukás Hrádecky1400

36Niklas Lomb000
40Andrey Lunev000
41Maximilian Neutgens 000

Abwehr
3Panagiotis Retsos100
4Jonathan Tah1402
5Mitchel Bakker912
6Odilon Kossounou1301

12Edmond Tapsoba710
22Daley Sinkgraven500
24Timothy Fosu-Mensah000
30Jeremie Frimpong 1414
33Piero Hincapié910

Mittelfeld
8Robert Andrich1020

10Kerem Demirbay1411
11Nadiem Amiri1110
15Julian Baumgartlinger 200
20Charles Aránguiz800
25Exequiel Palacios901
27Forian Wirtz1258
29Zidan Sertdemir 100
39Sadik Fofana000

Angriff
7Paulinho1001

13Lucas Alario800
14Patrik Schick11121
19Moussa Diaby 1355
28Iker Bravo100
31Amine Adli1221
37Emrehan Gedikli000
38Karim Bellarabi710

Seit Juli dieses Jahres ist der Schweizer Gerardo 
Seoane Cheftrainer von Bayer 04 Leverkusen. In 
seinen bisherigen 14 Bundesligaspielen sammel-
te der 43-Jährige mit der Werkself im Schnitt 
knapp zwei Punkte, zudem sicherte sich Bayer 
souverän den Gruppensieg in der UEFA Europa 
League. Bei seinem Heimatverein FC Luzern arbei-
tete er sich als Coach von der U18 bis zu den Profis 
hoch, führte dann in drei Jahren beim BSC Young Boys 
als Nachfolger von Adi Hütter die erfolgreiche Zeit dort mit drei Meister-
schaften und einem Cupsieg fort. Seine bevorzugte Formation ist das 
4-2-3-1-System, wobei die Verteidiger Tah und Frimpong die einzigen 
Feldspieler sind, die in der Bundesliga immer starteten. 

116 Mal stand Lukas Hradecky für die Eintracht zwischen den Pfosten. Un-
vergessen bleibt sein letztes Spiel für die Adlerträger, als er mit der Ein-
tracht im Mai 2018 den DFB-Pokal gewann. Mittlerweile hat der 32-jährige 
Kapitän 148 Spiele für Bayer 04 Leverkusen auf dem Buckel, in dieser Sai-
son ist er der Torhüter mit den meisten Paraden (57/Trapp 46). Im Dress 

der Werkself traf der Keeper 
bereits sieben Mal auf die Ein-
tracht (4/0/3). Kürzlich stellte 
der 74-fache finnische Natio-
nalspieler einen Bundesliga-
rekord auf. Er ist der erste aus-
ländische Keeper, der für zwei
Klubs mehr als 100 Partien 
absolviert hat (Eintracht 101, 
Leverkusen 109). Im siebten 
Jahr im deutschen Oberhaus 
hat der 1,92 Meter große 
Schlussmann erst sieben Par-
tien verletzungsbedingt ver-
passt.

LUKAS HRADECKY

UNVERGESSENER POKALSIEGER

TRAINER UND TAKTIK

WO SEOANE IST, IST ERFOLG

DER GEGNER

1 FC Bayern München 45 :15 34
2 Borussia Dortmund 35 :22 30
3 Bayer 04 Leverkusen 35 :19 27
4 SC Freiburg 25 :13 25
5 TSG Hoffenheim 30 :22 23
6 1. FC Union Berlin 22 :20 23
7 1. FSV Mainz 05 20 :14 21
8 VfL Wolfsburg 15 :20 20
9 1. FC Köln 23 :23 19
10 VfL Bochum 15:22 19
11 RBL Leipzig 25 :18 18
12 Eintracht Frankfurt 18 :20 18
13 Borussia M'Gladbach 18 :24 18
14 Hertha BSC 15 :29 15
15 VfB Stuttgart 20 :25 14
16 FC Augsburg 14 :25 13
17 DSC Arminia Bielefeld 10 :20 10
18 SpVgg Greuther Fürth 12 :46 1





Nike Street Style
Jetzt erhältlich

GUDE 
EINTRACHT-FANS,
herzlich willkommen zu unserem 
Heimspiel gegen Bayer 04 Leverku-
sen vor bis zu 15.000 Zuschauern. 
Die Werkself kommt in bestechen-
der Form nach Frankfurt, zuletzt 
gab es drei Ligasiege in Folge. Dies 
gelang auch der Eintracht, ehe die 
Adlerträger zuletzt in Sinsheim mit 
2:3 verloren. Beide Teams waren am 

Donnerstag noch in der Europa 
League gefordert. Während Lever-
kusen den Gruppensieg bereits 
sicher hatte, kämpfte die Eintracht 
in Istanbul bei Fenerbahce SK noch 
um diesen. Die Ergebnisse und mög-
liche personelle Auswirkungen stan-
den bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest.
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BUNDESLIGA DER TÖDLICHE PASS

Am 1. Juli 1904 wurde der „Turn- und 
Spielverein 1904 der Farbenfabrik vor-
mals Friedrich Bayer C. Leverkusen“ 
ins Leben gerufen, drei Jahre später 
gründete sich die Fußballabteilung 
des Vereins. Ähnlich wie bei der Ein-
tracht mussten sich die Turner und 
Sportler in den 1920er Jahren wieder 
trennen, bis 1984 gab es zwei Werks-
vereine. 

Am 5. Mai 2019 kam die Eintracht in Leverkusen mit 1:6 unter die Räder, das 
Endergebnis stand schon nach 36 Minuten fest. Kostic traf in der 14. Minute 
zum zwischenzeitlichen 1:2-Anschlusstreffer. Schlimm wars! 

… war neben Lukas Hradecky ein weiterer 
Torhüter. Dirk Heinen, für die SGE von Janu-
ar 2000 bis 2002 in 62 Ligaspielen die Num-
mer eins im Tor, absolvierte für Bayer 107 
Bundesligaspiele. Er wurde in der vergange-
nen Woche 51 Jahre alt und lebt seit seinem 
Karriereende in Irland.

GRÜNDUNG

FREITAG, 10.12., 20.30 UHR 
Köln – Augsburg  

SAMSTAG, 11.12., 15.30 UHR 
München – Mainz 
Leipzig – Gladbach 
Freiburg – Hoffenheim 
Hertha – Bielefeld 
Bochum – Dortmund  

SAMSTAG, 11.12., 18.30 UHR 
Wolfsburg – Stuttgart 

SONNTAG, 12.12., 15.30 UHR
Fürth – Union 

SONNTAG, 12.12., 17.30 UHR
Frankfurt – Leverkusen 

SGESCHICHTE

GONCALO HAT 
UNS GUTGETAN
Gegen Leverkusen gilt Ähnliches wie 
gegen Union vor zwei Wochen. Wer 
nach der Partie vom Donnerstag in 
der Schlussphase noch zusetzen 
kann, hat sehr gute Chancen, das 
Spiel zu gewinnen. Natürlich können 
wir uns nicht immer auf Last-Minu-
te-Tore verlassen. Aber es zeigt, dass 
wir Power haben bis zum Schluss.

Bayer 04 Leverkusen spielt ab und 
zu Weltklasse, ist aber auch ver-
wundbar. Wir haben die vergange-
nen drei Spiele zu Hause gegen sie 
gewonnen, sie werden also Respekt 
haben. Ihre Stärken liegen ganz klar 
in der Offensive. 

In unserem Angriff muss Rafael 
Borré viel laufen und hat daher 
beim Abschluss nicht immer die nö-
tige Konzentration. Man merkt, 
dass er Unterstützung braucht. In 
Sinsheim konnte der eingewechsel-
te Goncalo Paciencia ihm das bie-
ten, ein zweiter Stürmer neben 
Borré hat unserem Spiel gutgetan. 
Goncalo hat wieder das Selbstver-
trauen. Das zeigt, dass es funktio-
niert, wenn der Trainer auf einen 
Spieler baut. Leider ist Jens Petter 
Hauge bisher ein Fremdkörper.

UWE BEIN, 61, prägte das Eintracht-Offensivspiel vor einem Viertel-
jahrhundert wie kaum ein anderer und wurde 1990 Weltmeister. 
Seine Spezialität: der tödliche Pass. 

WORAN WIR UNS NICHT 
GERNE ERINNERN ·Djibril Sow ist der einzige Adlerträger, der bisher 

aus dem Spiel heraus einen Treffer von außerhalb 
des Strafraums erzielte (gegen Union).

 ·Makoto Hasebe könnte sein 500. Ligaspiel im Profi-
fußball bestreiten. 

 ·Almamy Toure könnte zu seinem 50. Einsatz in der 
Bundesliga kommen. 

RUND UMS TEAM

 ·Das Museum hat von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet. Um 16.15 Uhr 
startet eine Führung zum Thema „Die Eintracht und Leverkusen“.

 ·In den vergangenen drei Bundesliga-Spielzeiten setzte sich in 
diesem Duell immer die jeweilige Heimmannschaft durch. 

 ·Leverkusen hat noch kein Auswärtsspiel in dieser Saison verloren, 
die Eintracht blieb nur in einem Heimspiel punktlos. 

RUND UMS SPIEL

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

WORAN WIR UNS GERNE ERINNERN
Das erste Spiel 2021 war am 2. Januar ein Heim-
spiel gegen Bayer 04 Leverkusen. Zwar gingen die 
Gäste durch Amiri in Führung, doch Younes und 
ein Eigentor (Foto) drehten die Partie zugunsten 
der Adlerträger.

ADLERGEBABBEL

Eine Perle aus unserem Archiv: 
Basketball-Bundesliga, Saison 
1979/80: SGE vs. Leverkusen. 

AUS UNSEREM 
ARCHIV

15. SPIELTAG

Einsätze Tore Vorlagen verletztgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Kevin Trapp 14 0 0

31 Jens Grahl 0 0 0
40 Diant Ramaj 0 0 0

Abwehr
2 Evan Ndicka 12 1 1

13 Martin Hinteregger 11 1 0
18 Almamy Toure 6 0 0
20 Makoto Hasebe 7 0 0
22 Timothy Chandler 7 0 0
24 Danny da Costa 5 0 0
25 Christopher Lenz 4 0 0
35 Tuta 7 1 0
37 Erik Durm 7 0 1

Mittelfeld
3 Stefan Ilsanker 6 0 0
6 Kristijan Jakic 10 0 0
7 Ajdin Hrustic 8 0 0
8 Djibril Sow 14 1 2

10 Filip Kostic 13 3 6
15 Daichi Kamada 13 0 1
17 Sebastian Rode 4 1 0
27 Aymen Barkok 3 0 0
29 Jesper Lindström 12 1 1
32 Amin Younes 0 0 0

Angriff
9 Sam Lammers 7 1 0

19 Rafael Santos Borré 14 3 0
21 Ragnar Ache 8 0 1
23 Jens Petter Hauge 11 2 0
28 Fabio Blanco Gómez 0 0 0
38 Enrique Herrero García 0 0 0
39 Goncalo Paciencia 6 2 0
45 Martin Pecar 0 0 0

Trainer Oliver Glasner Trainer Gerardo Seoane

Sta
nd

: 0
7.1

2.2
02

1

Tor
1 Lukás Hrádecky 14 0 0

36 Niklas Lomb 0 0 0
40 Andrey Lunev 0 0 0
41 Maximilian Neutgens 0 0 0

Abwehr
3 Panagiotis Retsos 1 0 0
4 Jonathan Tah 14 0 2
5 Mitchel Bakker 9 1 2
6 Odilon Kossounou 13 0 1

12 Edmond Tapsoba 7 1 0
22 Daley Sinkgraven 5 0 0
24 Timothy Fosu-Mensah 0 0 0
30 Jeremie Frimpong 14 1 4
33 Piero Hincapié 9 1 0

Mittelfeld
8 Robert Andrich 10 2 0

10 Kerem Demirbay 14 1 1
11 Nadiem Amiri 11 1 0
15 Julian Baumgartlinger 2 0 0
20 Charles Aránguiz 8 0 0
25 Exequiel Palacios 9 0 1
27 Forian Wirtz 12 5 8
29 Zidan Sertdemir 1 0 0
39 Sadik Fofana 0 0 0

Angriff
7 Paulinho 10 0 1

13 Lucas Alario 8 0 0
14 Patrik Schick 11 12 1
19 Moussa Diaby 13 5 5
28 Iker Bravo 1 0 0
31 Amine Adli 12 2 1
37 Emrehan Gedikli 0 0 0
38 Karim Bellarabi 7 1 0

Seit Juli dieses Jahres ist der Schweizer Gerardo 
Seoane Cheftrainer von Bayer 04 Leverkusen. In 
seinen bisherigen 14 Bundesligaspielen sammel-
te der 43-Jährige mit der Werkself im Schnitt 
knapp zwei Punkte, zudem sicherte sich Bayer 
souverän den Gruppensieg in der UEFA Europa 
League. Bei seinem Heimatverein FC Luzern arbei-
tete er sich als Coach von der U18 bis zu den Profis 
hoch, führte dann in drei Jahren beim BSC Young Boys 
als Nachfolger von Adi Hütter die erfolgreiche Zeit dort mit drei Meister-
schaften und einem Cupsieg fort. Seine bevorzugte Formation ist das 
4-2-3-1-System, wobei die Verteidiger Tah und Frimpong die einzigen 
Feldspieler sind, die in der Bundesliga immer starteten. 

116 Mal stand Lukas Hradecky für die Eintracht zwischen den Pfosten. Un-
vergessen bleibt sein letztes Spiel für die Adlerträger, als er mit der Ein-
tracht im Mai 2018 den DFB-Pokal gewann. Mittlerweile hat der 32-jährige 
Kapitän 148 Spiele für Bayer 04 Leverkusen auf dem Buckel, in dieser Sai-
son ist er der Torhüter mit den meisten Paraden (57/Trapp 46). Im Dress 

der Werkself traf der Keeper 
bereits sieben Mal auf die Ein-
tracht (4/0/3). Kürzlich stellte 
der 74-fache finnische Natio-
nalspieler einen Bundesliga-
rekord auf. Er ist der erste aus-
ländische Keeper, der für zwei
Klubs mehr als 100 Partien 
absolviert hat (Eintracht 101, 
Leverkusen 109). Im siebten 
Jahr im deutschen Oberhaus 
hat der 1,92 Meter große 
Schlussmann erst sieben Par-
tien verletzungsbedingt ver-
passt.

LUKAS HRADECKY

UNVERGESSENER POKALSIEGER

TRAINER UND TAKTIK

WO SEOANE IST, IST ERFOLG

DER GEGNER

1FC Bayern München45:1534
2Borussia Dortmund35:2230
3Bayer 04 Leverkusen35:1927
4SC Freiburg25:1325
5TSG Hoffenheim30:2223
61. FC Union Berlin22:2023
71. FSV Mainz 0520:1421
8VfL Wolfsburg15:2020
91. FC Köln23:2319
10VfL Bochum15:2219
11RBLLeipzig25:1818
12Eintracht Frankfurt18:2018
13Borussia M'Gladbach18:2418
14Hertha BSC15:2915
15VfB Stuttgart20:2514
16FC Augsburg14:2513
17DSC Arminia Bielefeld10:2010
18SpVgg Greuther Fürth12:461



Nike Street Style
Jetzt erhältlich

GUDE 
EINTRACHT-FANS,
herzlich willkommen zu unserem 
Heimspiel gegen Bayer 04 Leverku-
sen vor bis zu 15.000 Zuschauern. 
Die Werkself kommt in bestechen-
der Form nach Frankfurt, zuletzt 
gab es drei Ligasiege in Folge. Dies 
gelang auch der Eintracht, ehe die 
Adlerträger zuletzt in Sinsheim mit 
2:3 verloren. Beide Teams waren am 

Donnerstag noch in der Europa 
League gefordert. Während Lever-
kusen den Gruppensieg bereits 
sicher hatte, kämpfte die Eintracht 
in Istanbul bei Fenerbahce SK noch 
um diesen. Die Ergebnisse und mög-
liche personelle Auswirkungen stan-
den bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest.
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BUNDESLIGADER TÖDLICHE PASS

Am 1. Juli 1904 wurde der „Turn- und 
Spielverein 1904 der Farbenfabrik vor-
mals Friedrich Bayer C. Leverkusen“ 
ins Leben gerufen, drei Jahre später 
gründete sich die Fußballabteilung 
des Vereins. Ähnlich wie bei der Ein-
tracht mussten sich die Turner und 
Sportler in den 1920er Jahren wieder 
trennen, bis 1984 gab es zwei Werks-
vereine. 

Am 5. Mai 2019 kam die Eintracht in Leverkusen mit 1:6 unter die Räder, das 
Endergebnis stand schon nach 36 Minuten fest. Kostic traf in der 14. Minute 
zum zwischenzeitlichen 1:2-Anschlusstreffer. Schlimm wars! 

… war neben Lukas Hradecky ein weiterer 
Torhüter. Dirk Heinen, für die SGE von Janu-
ar 2000 bis 2002 in 62 Ligaspielen die Num-
mer eins im Tor, absolvierte für Bayer 107 
Bundesligaspiele. Er wurde in der vergange-
nen Woche 51 Jahre alt und lebt seit seinem 
Karriereende in Irland.

GRÜNDUNG

FREITAG, 10.12., 20.30 UHR 
Köln – Augsburg  

SAMSTAG, 11.12., 15.30 UHR 
München – Mainz 
Leipzig – Gladbach 
Freiburg – Hoffenheim 
Hertha – Bielefeld 
Bochum – Dortmund  

SAMSTAG, 11.12., 18.30 UHR 
Wolfsburg – Stuttgart 

SONNTAG, 12.12., 15.30 UHR
Fürth – Union 

SONNTAG, 12.12., 17.30 UHR
Frankfurt – Leverkusen 

SGESCHICHTE

GONCALO HAT 
UNS GUTGETAN
Gegen Leverkusen gilt Ähnliches wie 
gegen Union vor zwei Wochen. Wer 
nach der Partie vom Donnerstag in 
der Schlussphase noch zusetzen 
kann, hat sehr gute Chancen, das 
Spiel zu gewinnen. Natürlich können 
wir uns nicht immer auf Last-Minu-
te-Tore verlassen. Aber es zeigt, dass 
wir Power haben bis zum Schluss.

Bayer 04 Leverkusen spielt ab und 
zu Weltklasse, ist aber auch ver-
wundbar. Wir haben die vergange-
nen drei Spiele zu Hause gegen sie 
gewonnen, sie werden also Respekt 
haben. Ihre Stärken liegen ganz klar 
in der Offensive. 

In unserem Angriff muss Rafael 
Borré viel laufen und hat daher 
beim Abschluss nicht immer die nö-
tige Konzentration. Man merkt, 
dass er Unterstützung braucht. In 
Sinsheim konnte der eingewechsel-
te Goncalo Paciencia ihm das bie-
ten, ein zweiter Stürmer neben 
Borré hat unserem Spiel gutgetan. 
Goncalo hat wieder das Selbstver-
trauen. Das zeigt, dass es funktio-
niert, wenn der Trainer auf einen 
Spieler baut. Leider ist Jens Petter 
Hauge bisher ein Fremdkörper.

UWE BEIN, 61, prägte das Eintracht-Offensivspiel vor einem Viertel-
jahrhundert wie kaum ein anderer und wurde 1990 Weltmeister. 
Seine Spezialität: der tödliche Pass. 

WORAN WIR UNS NICHT 
GERNE ERINNERN  · Djibril Sow ist der einzige Adlerträger, der bisher 

aus dem Spiel heraus einen Treffer von außerhalb 
des Strafraums erzielte (gegen Union).

 · Makoto Hasebe könnte sein 500. Ligaspiel im Profi-
fußball bestreiten. 

 · Almamy Toure könnte zu seinem 50. Einsatz in der 
Bundesliga kommen. 

RUND UMS TEAM

 · Das Museum hat von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet. Um 16.15 Uhr 
startet eine Führung zum Thema „Die Eintracht und Leverkusen“.

 · In den vergangenen drei Bundesliga-Spielzeiten setzte sich in 
diesem Duell immer die jeweilige Heimmannschaft durch. 

 · Leverkusen hat noch kein Auswärtsspiel in dieser Saison verloren, 
die Eintracht blieb nur in einem Heimspiel punktlos. 

RUND UMS SPIEL

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

WORAN WIR UNS GERNE ERINNERN
Das erste Spiel 2021 war am 2. Januar ein Heim-
spiel gegen Bayer 04 Leverkusen. Zwar gingen die 
Gäste durch Amiri in Führung, doch Younes und 
ein Eigentor (Foto) drehten die Partie zugunsten 
der Adlerträger.

ADLERGEBABBEL

Eine Perle aus unserem Archiv: 
Basketball-Bundesliga, Saison 
1979/80: SGE vs. Leverkusen. 

AUS UNSEREM 
ARCHIV

15. SPIELTAG

EinsätzeToreVorlagenverletzt gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Kevin Trapp 1400

31Jens Grahl000
40Diant Ramaj000

Abwehr
2Evan Ndicka1211

13Martin Hinteregger1110
18Almamy Toure600
20Makoto Hasebe700
22Timothy Chandler700
24Danny da Costa500
25Christopher Lenz400
35Tuta710
37Erik Durm701

Mittelfeld
3Stefan Ilsanker600
6Kristijan Jakic1000
7Ajdin Hrustic800
8Djibril Sow1412

10Filip Kostic1336
15Daichi Kamada1301
17Sebastian Rode410
27Aymen Barkok300
29Jesper Lindström1211
32Amin Younes000

Angriff
9Sam Lammers710

19Rafael Santos Borré1430
21Ragnar Ache801
23Jens Petter Hauge1120
28Fabio Blanco Gómez000
38Enrique Herrero García000
39Goncalo Paciencia620
45Martin Pecar000

TrainerOliver GlasnerTrainerGerardo Seoane

Stand: 07.12.2021

Tor
1Lukás Hrádecky1400

36Niklas Lomb000
40Andrey Lunev000
41Maximilian Neutgens 000

Abwehr
3Panagiotis Retsos100
4Jonathan Tah1402
5Mitchel Bakker912
6Odilon Kossounou1301

12Edmond Tapsoba710
22Daley Sinkgraven500
24Timothy Fosu-Mensah000
30Jeremie Frimpong 1414
33Piero Hincapié910

Mittelfeld
8Robert Andrich1020

10Kerem Demirbay1411
11Nadiem Amiri1110
15Julian Baumgartlinger 200
20Charles Aránguiz800
25Exequiel Palacios901
27Forian Wirtz1258
29Zidan Sertdemir 100
39Sadik Fofana000

Angriff
7Paulinho1001

13Lucas Alario800
14Patrik Schick11121
19Moussa Diaby 1355
28Iker Bravo100
31Amine Adli1221
37Emrehan Gedikli000
38Karim Bellarabi710

Seit Juli dieses Jahres ist der Schweizer Gerardo 
Seoane Cheftrainer von Bayer 04 Leverkusen. In 
seinen bisherigen 14 Bundesligaspielen sammel-
te der 43-Jährige mit der Werkself im Schnitt 
knapp zwei Punkte, zudem sicherte sich Bayer 
souverän den Gruppensieg in der UEFA Europa 
League. Bei seinem Heimatverein FC Luzern arbei-
tete er sich als Coach von der U18 bis zu den Profis 
hoch, führte dann in drei Jahren beim BSC Young Boys 
als Nachfolger von Adi Hütter die erfolgreiche Zeit dort mit drei Meister-
schaften und einem Cupsieg fort. Seine bevorzugte Formation ist das 
4-2-3-1-System, wobei die Verteidiger Tah und Frimpong die einzigen 
Feldspieler sind, die in der Bundesliga immer starteten. 

116 Mal stand Lukas Hradecky für die Eintracht zwischen den Pfosten. Un-
vergessen bleibt sein letztes Spiel für die Adlerträger, als er mit der Ein-
tracht im Mai 2018 den DFB-Pokal gewann. Mittlerweile hat der 32-jährige 
Kapitän 148 Spiele für Bayer 04 Leverkusen auf dem Buckel, in dieser Sai-
son ist er der Torhüter mit den meisten Paraden (57/Trapp 46). Im Dress 

der Werkself traf der Keeper 
bereits sieben Mal auf die Ein-
tracht (4/0/3). Kürzlich stellte 
der 74-fache finnische Natio-
nalspieler einen Bundesliga-
rekord auf. Er ist der erste aus-
ländische Keeper, der für zwei
Klubs mehr als 100 Partien 
absolviert hat (Eintracht 101, 
Leverkusen 109). Im siebten 
Jahr im deutschen Oberhaus 
hat der 1,92 Meter große 
Schlussmann erst sieben Par-
tien verletzungsbedingt ver-
passt.

LUKAS HRADECKY

UNVERGESSENER POKALSIEGER

TRAINER UND TAKTIK

WO SEOANE IST, IST ERFOLG

DER GEGNER

1 FC Bayern München 45 :15 34
2 Borussia Dortmund 35 :22 30
3 Bayer 04 Leverkusen 35 :19 27
4 SC Freiburg 25 :13 25
5 TSG Hoffenheim 30 :22 23
6 1. FC Union Berlin 22 :20 23
7 1. FSV Mainz 05 20 :14 21
8 VfL Wolfsburg 15 :20 20
9 1. FC Köln 23 :23 19
10 VfL Bochum 15:22 19
11 RBL Leipzig 25 :18 18
12 Eintracht Frankfurt 18 :20 18
13 Borussia M'Gladbach 18 :24 18
14 Hertha BSC 15 :29 15
15 VfB Stuttgart 20 :25 14
16 FC Augsburg 14 :25 13
17 DSC Arminia Bielefeld 10 :20 10
18 SpVgg Greuther Fürth 12 :46 1
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Adlerträger zuletzt in Sinsheim mit 
2:3 verloren. Beide Teams waren am 

Donnerstag noch in der Europa 
League gefordert. Während Lever-
kusen den Gruppensieg bereits 
sicher hatte, kämpfte die Eintracht 
in Istanbul bei Fenerbahce SK noch 
um diesen. Die Ergebnisse und mög-
liche personelle Auswirkungen stan-
den bei Redaktionsschluss noch 
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BUNDESLIGADER TÖDLICHE PASS

Am 1. Juli 1904 wurde der „Turn- und 
Spielverein 1904 der Farbenfabrik vor-
mals Friedrich Bayer C. Leverkusen“ 
ins Leben gerufen, drei Jahre später 
gründete sich die Fußballabteilung 
des Vereins. Ähnlich wie bei der Ein-
tracht mussten sich die Turner und 
Sportler in den 1920er Jahren wieder 
trennen, bis 1984 gab es zwei Werks-
vereine. 

Am 5. Mai 2019 kam die Eintracht in Leverkusen mit 1:6 unter die Räder, das 
Endergebnis stand schon nach 36 Minuten fest. Kostic traf in der 14. Minute 
zum zwischenzeitlichen 1:2-Anschlusstreffer. Schlimm wars! 

… war neben Lukas Hradecky ein weiterer 
Torhüter. Dirk Heinen, für die SGE von Janu-
ar 2000 bis 2002 in 62 Ligaspielen die Num-
mer eins im Tor, absolvierte für Bayer 107 
Bundesligaspiele. Er wurde in der vergange-
nen Woche 51 Jahre alt und lebt seit seinem 
Karriereende in Irland.

GRÜNDUNG

FREITAG, 10.12., 20.30 UHR 
Köln – Augsburg  

SAMSTAG, 11.12., 15.30 UHR 
München – Mainz 
Leipzig – Gladbach 
Freiburg – Hoffenheim 
Hertha – Bielefeld 
Bochum – Dortmund  

SAMSTAG, 11.12., 18.30 UHR 
Wolfsburg – Stuttgart 

SONNTAG, 12.12., 15.30 UHR
Fürth – Union 

SONNTAG, 12.12., 17.30 UHR
Frankfurt – Leverkusen 

SGESCHICHTE

GONCALO HAT 
UNS GUTGETAN
Gegen Leverkusen gilt Ähnliches wie 
gegen Union vor zwei Wochen. Wer 
nach der Partie vom Donnerstag in 
der Schlussphase noch zusetzen 
kann, hat sehr gute Chancen, das 
Spiel zu gewinnen. Natürlich können 
wir uns nicht immer auf Last-Minu-
te-Tore verlassen. Aber es zeigt, dass 
wir Power haben bis zum Schluss.

Bayer 04 Leverkusen spielt ab und 
zu Weltklasse, ist aber auch ver-
wundbar. Wir haben die vergange-
nen drei Spiele zu Hause gegen sie 
gewonnen, sie werden also Respekt 
haben. Ihre Stärken liegen ganz klar 
in der Offensive. 

In unserem Angriff muss Rafael 
Borré viel laufen und hat daher 
beim Abschluss nicht immer die nö-
tige Konzentration. Man merkt, 
dass er Unterstützung braucht. In 
Sinsheim konnte der eingewechsel-
te Goncalo Paciencia ihm das bie-
ten, ein zweiter Stürmer neben 
Borré hat unserem Spiel gutgetan. 
Goncalo hat wieder das Selbstver-
trauen. Das zeigt, dass es funktio-
niert, wenn der Trainer auf einen 
Spieler baut. Leider ist Jens Petter 
Hauge bisher ein Fremdkörper.

UWE BEIN, 61, prägte das Eintracht-Offensivspiel vor einem Viertel-
jahrhundert wie kaum ein anderer und wurde 1990 Weltmeister. 
Seine Spezialität: der tödliche Pass. 

WORAN WIR UNS NICHT 
GERNE ERINNERN  · Djibril Sow ist der einzige Adlerträger, der bisher 

aus dem Spiel heraus einen Treffer von außerhalb 
des Strafraums erzielte (gegen Union).

 · Makoto Hasebe könnte sein 500. Ligaspiel im Profi-
fußball bestreiten. 

 · Almamy Toure könnte zu seinem 50. Einsatz in der 
Bundesliga kommen. 

RUND UMS TEAM

 · Das Museum hat von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet. Um 16.15 Uhr 
startet eine Führung zum Thema „Die Eintracht und Leverkusen“.

 · In den vergangenen drei Bundesliga-Spielzeiten setzte sich in 
diesem Duell immer die jeweilige Heimmannschaft durch. 

 · Leverkusen hat noch kein Auswärtsspiel in dieser Saison verloren, 
die Eintracht blieb nur in einem Heimspiel punktlos. 

RUND UMS SPIEL

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

WORAN WIR UNS GERNE ERINNERN
Das erste Spiel 2021 war am 2. Januar ein Heim-
spiel gegen Bayer 04 Leverkusen. Zwar gingen die 
Gäste durch Amiri in Führung, doch Younes und 
ein Eigentor (Foto) drehten die Partie zugunsten 
der Adlerträger.

ADLERGEBABBEL

Eine Perle aus unserem Archiv: 
Basketball-Bundesliga, Saison 
1979/80: SGE vs. Leverkusen. 

AUS UNSEREM 
ARCHIV

15. SPIELTAG

EinsätzeToreVorlagenverletzt gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Kevin Trapp 1400

31Jens Grahl000
40Diant Ramaj000

Abwehr
2Evan Ndicka1211

13Martin Hinteregger1110
18Almamy Toure600
20Makoto Hasebe700
22Timothy Chandler700
24Danny da Costa500
25Christopher Lenz400
35Tuta710
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Seit Juli dieses Jahres ist der Schweizer Gerardo 
Seoane Cheftrainer von Bayer 04 Leverkusen. In 
seinen bisherigen 14 Bundesligaspielen sammel-
te der 43-Jährige mit der Werkself im Schnitt 
knapp zwei Punkte, zudem sicherte sich Bayer 
souverän den Gruppensieg in der UEFA Europa 
League. Bei seinem Heimatverein FC Luzern arbei-
tete er sich als Coach von der U18 bis zu den Profis 
hoch, führte dann in drei Jahren beim BSC Young Boys 
als Nachfolger von Adi Hütter die erfolgreiche Zeit dort mit drei Meister-
schaften und einem Cupsieg fort. Seine bevorzugte Formation ist das 
4-2-3-1-System, wobei die Verteidiger Tah und Frimpong die einzigen 
Feldspieler sind, die in der Bundesliga immer starteten. 

116 Mal stand Lukas Hradecky für die Eintracht zwischen den Pfosten. Un-
vergessen bleibt sein letztes Spiel für die Adlerträger, als er mit der Ein-
tracht im Mai 2018 den DFB-Pokal gewann. Mittlerweile hat der 32-jährige 
Kapitän 148 Spiele für Bayer 04 Leverkusen auf dem Buckel, in dieser Sai-
son ist er der Torhüter mit den meisten Paraden (57/Trapp 46). Im Dress 

der Werkself traf der Keeper 
bereits sieben Mal auf die Ein-
tracht (4/0/3). Kürzlich stellte 
der 74-fache finnische Natio-
nalspieler einen Bundesliga-
rekord auf. Er ist der erste aus-
ländische Keeper, der für zwei
Klubs mehr als 100 Partien 
absolviert hat (Eintracht 101, 
Leverkusen 109). Im siebten 
Jahr im deutschen Oberhaus 
hat der 1,92 Meter große 
Schlussmann erst sieben Par-
tien verletzungsbedingt ver-
passt.
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Am 1. Juli 1904 wurde der „Turn- und 
Spielverein 1904 der Farbenfabrik vor-
mals Friedrich Bayer C. Leverkusen“ 
ins Leben gerufen, drei Jahre später 
gründete sich die Fußballabteilung 
des Vereins. Ähnlich wie bei der Ein-
tracht mussten sich die Turner und 
Sportler in den 1920er Jahren wieder 
trennen, bis 1984 gab es zwei Werks-
vereine. 

Am 5. Mai 2019 kam die Eintracht in Leverkusen mit 1:6 unter die Räder, das 
Endergebnis stand schon nach 36 Minuten fest. Kostic traf in der 14. Minute 
zum zwischenzeitlichen 1:2-Anschlusstreffer. Schlimm wars! 

… war neben Lukas Hradecky ein weiterer 
Torhüter. Dirk Heinen, für die SGE von Janu-
ar 2000 bis 2002 in 62 Ligaspielen die Num-
mer eins im Tor, absolvierte für Bayer 107 
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nen Woche 51 Jahre alt und lebt seit seinem 
Karriereende in Irland.
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gegen Union vor zwei Wochen. Wer 
nach der Partie vom Donnerstag in 
der Schlussphase noch zusetzen 
kann, hat sehr gute Chancen, das 
Spiel zu gewinnen. Natürlich können 
wir uns nicht immer auf Last-Minu-
te-Tore verlassen. Aber es zeigt, dass 
wir Power haben bis zum Schluss.

Bayer 04 Leverkusen spielt ab und 
zu Weltklasse, ist aber auch ver-
wundbar. Wir haben die vergange-
nen drei Spiele zu Hause gegen sie 
gewonnen, sie werden also Respekt 
haben. Ihre Stärken liegen ganz klar 
in der Offensive. 

In unserem Angriff muss Rafael 
Borré viel laufen und hat daher 
beim Abschluss nicht immer die nö-
tige Konzentration. Man merkt, 
dass er Unterstützung braucht. In 
Sinsheim konnte der eingewechsel-
te Goncalo Paciencia ihm das bie-
ten, ein zweiter Stürmer neben 
Borré hat unserem Spiel gutgetan. 
Goncalo hat wieder das Selbstver-
trauen. Das zeigt, dass es funktio-
niert, wenn der Trainer auf einen 
Spieler baut. Leider ist Jens Petter 
Hauge bisher ein Fremdkörper.

UWE BEIN, 61, prägte das Eintracht-Offensivspiel vor einem Viertel-
jahrhundert wie kaum ein anderer und wurde 1990 Weltmeister. 
Seine Spezialität: der tödliche Pass. 

WORAN WIR UNS NICHT 
GERNE ERINNERN  · Djibril Sow ist der einzige Adlerträger, der bisher 

aus dem Spiel heraus einen Treffer von außerhalb 
des Strafraums erzielte (gegen Union).

 · Makoto Hasebe könnte sein 500. Ligaspiel im Profi-
fußball bestreiten. 

 · Almamy Toure könnte zu seinem 50. Einsatz in der 
Bundesliga kommen. 

RUND UMS TEAM

 · Das Museum hat von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet. Um 16.15 Uhr 
startet eine Führung zum Thema „Die Eintracht und Leverkusen“.

 · In den vergangenen drei Bundesliga-Spielzeiten setzte sich in 
diesem Duell immer die jeweilige Heimmannschaft durch. 

 · Leverkusen hat noch kein Auswärtsspiel in dieser Saison verloren, 
die Eintracht blieb nur in einem Heimspiel punktlos. 

RUND UMS SPIEL

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

WORAN WIR UNS GERNE ERINNERN
Das erste Spiel 2021 war am 2. Januar ein Heim-
spiel gegen Bayer 04 Leverkusen. Zwar gingen die 
Gäste durch Amiri in Führung, doch Younes und 
ein Eigentor (Foto) drehten die Partie zugunsten 
der Adlerträger.

ADLERGEBABBEL

Eine Perle aus unserem Archiv: 
Basketball-Bundesliga, Saison 
1979/80: SGE vs. Leverkusen. 

AUS UNSEREM 
ARCHIV

15. SPIELTAG

EinsätzeToreVorlagenverletzt gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Kevin Trapp 1400

31Jens Grahl000
40Diant Ramaj000

Abwehr
2Evan Ndicka1211

13Martin Hinteregger1110
18Almamy Toure600
20Makoto Hasebe700
22Timothy Chandler700
24Danny da Costa500
25Christopher Lenz400
35Tuta710
37Erik Durm701

Mittelfeld
3Stefan Ilsanker600
6Kristijan Jakic1000
7Ajdin Hrustic800
8Djibril Sow1412

10Filip Kostic1336
15Daichi Kamada1301
17Sebastian Rode410
27Aymen Barkok300
29Jesper Lindström1211
32Amin Younes000

Angriff
9Sam Lammers710

19Rafael Santos Borré1430
21Ragnar Ache801
23Jens Petter Hauge1120
28Fabio Blanco Gómez000
38Enrique Herrero García000
39Goncalo Paciencia620
45Martin Pecar000

TrainerOliver GlasnerTrainerGerardo Seoane

Stand: 07.12.2021

Tor
1Lukás Hrádecky1400

36Niklas Lomb000
40Andrey Lunev000
41Maximilian Neutgens 000

Abwehr
3Panagiotis Retsos100
4Jonathan Tah1402
5Mitchel Bakker912
6Odilon Kossounou1301

12Edmond Tapsoba710
22Daley Sinkgraven500
24Timothy Fosu-Mensah000
30Jeremie Frimpong 1414
33Piero Hincapié910

Mittelfeld
8Robert Andrich1020

10Kerem Demirbay1411
11Nadiem Amiri1110
15Julian Baumgartlinger 200
20Charles Aránguiz800
25Exequiel Palacios901
27Forian Wirtz1258
29Zidan Sertdemir 100
39Sadik Fofana000

Angriff
7Paulinho1001

13Lucas Alario800
14Patrik Schick11121
19Moussa Diaby 1355
28Iker Bravo100
31Amine Adli1221
37Emrehan Gedikli000
38Karim Bellarabi710

Seit Juli dieses Jahres ist der Schweizer Gerardo 
Seoane Cheftrainer von Bayer 04 Leverkusen. In 
seinen bisherigen 14 Bundesligaspielen sammel-
te der 43-Jährige mit der Werkself im Schnitt 
knapp zwei Punkte, zudem sicherte sich Bayer 
souverän den Gruppensieg in der UEFA Europa 
League. Bei seinem Heimatverein FC Luzern arbei-
tete er sich als Coach von der U18 bis zu den Profis 
hoch, führte dann in drei Jahren beim BSC Young Boys 
als Nachfolger von Adi Hütter die erfolgreiche Zeit dort mit drei Meister-
schaften und einem Cupsieg fort. Seine bevorzugte Formation ist das 
4-2-3-1-System, wobei die Verteidiger Tah und Frimpong die einzigen 
Feldspieler sind, die in der Bundesliga immer starteten. 

116 Mal stand Lukas Hradecky für die Eintracht zwischen den Pfosten. Un-
vergessen bleibt sein letztes Spiel für die Adlerträger, als er mit der Ein-
tracht im Mai 2018 den DFB-Pokal gewann. Mittlerweile hat der 32-jährige 
Kapitän 148 Spiele für Bayer 04 Leverkusen auf dem Buckel, in dieser Sai-
son ist er der Torhüter mit den meisten Paraden (57/Trapp 46). Im Dress 

der Werkself traf der Keeper 
bereits sieben Mal auf die Ein-
tracht (4/0/3). Kürzlich stellte 
der 74-fache finnische Natio-
nalspieler einen Bundesliga-
rekord auf. Er ist der erste aus-
ländische Keeper, der für zwei
Klubs mehr als 100 Partien 
absolviert hat (Eintracht 101, 
Leverkusen 109). Im siebten 
Jahr im deutschen Oberhaus 
hat der 1,92 Meter große 
Schlussmann erst sieben Par-
tien verletzungsbedingt ver-
passt.

LUKAS HRADECKY

UNVERGESSENER POKALSIEGER

TRAINER UND TAKTIK

WO SEOANE IST, IST ERFOLG

DER GEGNER

1 FC Bayern München 45 :15 34
2 Borussia Dortmund 35 :22 30
3 Bayer 04 Leverkusen 35 :19 27
4 SC Freiburg 25 :13 25
5 TSG Hoffenheim 30 :22 23
6 1. FC Union Berlin 22 :20 23
7 1. FSV Mainz 05 20 :14 21
8 VfL Wolfsburg 15 :20 20
9 1. FC Köln 23 :23 19
10 VfL Bochum 15:22 19
11 RBL Leipzig 25 :18 18
12 Eintracht Frankfurt 18 :20 18
13 Borussia M'Gladbach 18 :24 18
14 Hertha BSC 15 :29 15
15 VfB Stuttgart 20 :25 14
16 FC Augsburg 14 :25 13
17 DSC Arminia Bielefeld 10 :20 10
18 SpVgg Greuther Fürth 12 :46 1




